
Von Veronika Pantel

Schwelm. Das letzte Konzert dieser
Saisonbestritt in derReihe „Best of
NRW“ das Geschwisterpaar An-
ouchka Hack (Violoncello) und
Katharina Hack (Klavier). Um es
vorweg zu sagen: Es war ein glanz-
voller Schlusspunkt vor dicht ge-
füllten Zuhörerreihen im Ibach-
Haus.

Große Spielfreude
Mit Beethovens A-Dur-Sonate op.
69 von 1808 zu beginnen, war eine
gute Entscheidung. Sehr konzer-
tant ist diese Sonate angelegt und
das Duo spürt dem breiten melodi-
schen Strom intensiv nach. Dyna-
mische Steigerungen, pointierende
Akzente setzen sie selbstbewusst.
Forsch erklingt das kecke Scherzo,
in dem die beiden Instrumente
einen lebendigen Dialog führen.
DasAdagiocantabilemitweichem,
gesanglichem Ton ist eine kurze
Einleitung zum heiteren Finalsatz.
Mit großer Spielfreude und absolu-
ter Übereinstimmung in Ausdruck
und Gestaltung überzeugt das ma-
kelloseSpiel der beiden jungenDa-
men. Leos Janáceks „Pohádka“
(Märchen) hört man nicht oft in
Konzerten.
Obwohl weit von illustrierender

Programmmusik entfernt, habe sie
die entrückte Märchenstimmung
gefesselt, beschreibt Katharina
Hack eingangs ihre Liebe zu dem

Stück. Die Abenteuer des Zaren-
sohns, der um die Prinzessin wirbt,
klingen im ersten Satz wie ein
Zwiegespräch zwischen Cello und

Klavier. Auch im zweiten entfaltet
das Klavier breitbogige, liedhafte
Melodien, die das Cello aufgreift.
Im letzten Satz spielt das Cello ein

Tanzthema, wechselnd mit sehn-
suchtsvollen Klage-Kantilenen.
Anouchka Hack spielt – weitge-

hend auswendig - ein historisches
Instrument von Bartolomeo Tassi-
ni von 1763 mit strahlendem, fast
aggressivem Klang in den hohen
Lagen und weicher, den ganzen
Raum füllender, sonor nach-
schwingenderBasslage.Die beson-
dere Klanggestalt des Violoncello
entfaltet sich auchbesonders gut in
Robert Schumanns romantischen
Fantasiestücken op. 73 von 1849.
Höhepunkt des Musikabends in
Schwelm aber ist die d-Moll-Sona-
te op. 40 von Dmitri Schostako-
witsch von 1934.

Begeisterter Beifall
Die Geschwister deuten die Sätze
auf ihre Art: Das Leben in der Zeit,
schildere der erste Satz, Angst vor
dem autoritären Stalin-Regime der
zweite, Wehklage angesichts der
Zustände der dritte und dass man
die schlimme Zeit nur als Narr
überleben könne, der vierte. Tief
berührt die emotionaleMusik. Der
klagende dritte Satz kann zu Trä-
nen rühren, dasheiter-tändelnde fi-
nale Allegro, das Marschrhythmen
karikiert, wirkt dagegen versöhn-
lich. Nach Schostakowitsch fällt es
schwer, einen passenden Ausklang
zu finden. Auch hier hätte es der
fllf otten spanischenMusik als Zuga-
be für begeisterten Beifall gar nicht
bedurft.

Großartiges Finale im Ibach­Haus
Die Schwestern Anouchka und Katharina Hack begeistern im letzten Konzert der
Saison in der Reihe „Best of NRW“mit Werken für Cello und Klavier

K Katharina Hack wurde 1994 in
Köln, Anouchka Hack 1996 in
Antwerpen geboren. Die Schwes-
tern wuchsen in einerMusikerfa-
milie auf. Zahlreiche Erfolge in

Wettbewerben führten die Ge-
schwister zum Studium an den
Musikhochschulen in Köln und
Lübeck, wo sie im Mai 2018 ihre
Examina ablegen.

Examina imMai 2018

Schwelm

Schwelm. Bei einem Verkehrsunfall
am Samstag um 6.47 Uhr ist eine
23-jährige Autofahrerin verletzt
worden. Mit ihrem Kia Picanto war
sie auf der Talstraße unterwegs,
als sie auf winterglatter Fahrbahn
die Kontrolle über ihr Fahrzeug ver-
lor. Sie geriet ins Schleudern und
rutschte in den gegenüberliegen-
den Graben. Anschließend über-
schlug sich der Wagen und wurde
auf die Fahrbahn zurückgeschleu-
dert. Die Wuppertalerin hatte
Glück. Sie erlitt keine schlimmeren
Verletzungen.

23-Jährige mit
Schutzengel unterwegs

Schwelm. Mit dem Thema „Was ist
christliche Freiheit?“ beschäftigt
sich heute ab 15 Uhr der Senioren-
kreis St. Marien im Pfarrsaal. Refe-
rent ist Mathias Streicher, Kath. Er-
wachsenen- und Familienbildung.

Heute trifft sich der
Seniorenkreis St. Marien

KOMPAKT

Schwelm. Ums Entschlacken und
Ausgleichen geht es in einem Früh-
lingsworkshop, der am 24. März in
der Praxis Baldes stattfindet. Früh-
lingsworkshop - Entschlacken und
Ausgleichen
Pia Grebe, Diplom-Sozialarbeite-

rin und Gesundheitsberaterin,
frischt in ihren Workshops das Wis-
senumdieHeilkräfte ganzeinfacher
Dinge des täglichen Lebens wie
Kräuter, Feldfrüchte, Gewürze und
Heilsteine wieder auf: „Ich möchte
damit den Menschen ihre Gesund-
heit wieder in die eigenenHände ge-
ben. Es ist gar nicht so schwierig, et-
was Gutes für sich zu tun“, sagt sie.
„Diesmal geht es nicht ums Essen,

sondern ums Trinken“, erklärt Gre-
be das Thema. „Wir werden uns mit
unserem Wasser beschäftigen. Was-
ser unterstützt unsere Gesundheit
nämlichauf vielfältigeArtundWeise
– dashat schonSebastianKneipp ge-
wusst.“ Das entsprechende Heil-
kraut ist die Brennnessel. Sie sei ein
Tausendsassaund„einevondenMa-
gischen 11, getrunkenoder gegessen
ein Segen. Sie kann gut für eine ent-
giftende Frühjahrskur genutzt wer-
den.Mit denWassersteinenwird der
thematische Kreis geschlossen.“

i
DerWorkshop fiif ndet von 10.30 –
13 UhhU r in der PrrP axxa is Baldes,

Kirchplatz 3, in Schwelm statt. Die
Teilnahme kostet 25, Euro. Anmeldung
erforderlich: s 02333 / 833 430, mo-
bil 0170 / 74 11 556.

Kräfte des
Wassers
Workshop in der
Praxis Baldes

Ganz in ihr Spiel vertieft: Die Schwestern Anouchka und Katharina Hack beim
letzten „Best of NRW“-Konzert der Saison im Ibach-Haus. FOTO: VERONIKA PANTEL
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Störende Pigmentflecken Schwindel ist behandelbar

Die Vorteile von Taumea
auf einen Blick:
Taumea Tropfen werden
leicht absorbiert und direkt
über die Schleimhäute im
Mund aufgenommen. So
können positive Effekte
bereits zeitnah verzeich-
net werden. Neben- und
Wechselwirkungen sind
nicht bekannt. Nur mit dem
speziellen Dual-Komplex
in Taumea werden sowohl
Schwindelbeschwerden als
auch deren Begleiterschei-
nungen wirksam bekämpft.

Wie eine Spezialcreme effektiv helfen kann

TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Trit./Dil. D4, Gelsemium sempervirens Trit./Dil. D5. TAUMEA wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört:
Besserung der Beschwerden bei Schwindel. www.taumea.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

Millionen Menschen leiden
täglich an Schwindelbeschwer-
den. Doch inzwischen gibt es
ein natürliches Arzneimittel,
das ohne bekannte Nebenwir-
kungen wirksam helfen kann.

Alles dreht sich, die Erdewankt?
Damit sind Sie nicht allein: Jeder
Fünfte in Deutschland leidet an
Schwindelbeschwerden. Bei
manchen Betroffenen dreht
sich alles wie in einem
Karussell. Andere ha-
ben eine plötzliche
Gangunsicherheit .
Wieder anderen wird
schwindelig, wenn
sie sich im Liegen
umdrehen. Wichtig:
Treten Schwindelbe-
schwerden akut und
plötzlich auf, sollte un-
bedingt ein Arzt aufgesucht
werden.

Die Ursache von
Schwindelbeschwerden
Um Schwindel erfolgreich zu

bekämpfen, muss man seine Ur-
sache verstehen: Das Nervensystem
sendet ständig Gleichgewichts-
informationen an unser Gehirn.
Wenn jedoch Störungen im
Nervensystem die Übertragung
behindern, kommen Gleichge-
wichtsinformationen fehlerhaft
im Gehirn an. Die Folge: Schwin-

Die Zahlen sind deutlich:
90 % der über 50-Jähri-
gen haben Pigmentflecken.
Doch mit einer innovativen
Spezialcreme lässt sich dieses
kosmetische Problem effektiv
bekämpfen.

Wie entstehen Pigmentflecken?
Pigmentflecken sind häufig

chronische Lichtschäden der
Haut. Sie entstehen vor allem
an Stellen, die oft der Sonne
ausgesetzt waren, wie zum Bei-
spiel im Gesicht. Der Grund:
Durch UV-Strahlung wird eine
Überproduktion des körperei-
genen Hautfarbstoffs Melanin
angeregt. Dieser lagert sich in
bestimmten Bereichen der Haut
an. Auf der Hautoberfläche ist
er als bräunlicher Fleck sichtbar
und bleibt dauerhaft bestehen.
Mit zunehmendem Alter wird
Melanin zudem schlechter ab-
gebaut. Dies begünstigt die Bil-
dung von Pigmentflecken.

helfen kann. Dieser Dual-
Komplex setzt sich zusammen aus den
beiden natürlichen Arzneistoffen
Anamirta cocculus und Gelsemi-
um sempervirens. Gemäß dem
Arzneimittelbild kann Anamir-
ta cocculus das Schwindelgefühl
lindern. Gelsemium sempervirens
kann Begleiterscheinungen wie
Kopfschmerzen und Benommen-
heit mildern. Das Ergebnis: Die
Schwindelbeschwerden können
effektiv bekämpft werden.

Für Ihren Apotheker:
Taumea

(PZN 07241184)(PZN 07241184)
Für Ihren Apotheker:

Lentisol
(PZN 11008080)(PZN 11008080)

Überzeugende Wirkung
Zahlreiche Verwender berich-

ten, dass erste positive Effekte von
Taumea schnell zu verzeichnen
sind. Dabei überzeugt vor allem,
dass Taumea 100% natürlich und
gut verträglich ist. Es sind keiner-
lei Neben- oder Wechselwirkun-
gen bekannt. Das natürliche
Arzneimittel ist rezeptfrei in jeder
Apotheke erhältlich. Fragen Sie
am besten gezielt nach Taumea.

Gelsemium sempervirensSpezialcreme hilft mit
Anti-Pigment-Komplex
Auch wenn Pigmentf lecken

häufig nur ein kosmetisches Pro-
blem sind, leiden Millionen Be-
troffene sehr unter dem sichtbaren
Makel. Derma-Experten haben
eine Spezialcreme (Lentisol,
Apotheke) mit einem einzigar-
tigen Anti-Pigment-Komplex
entwickelt. Die darin enthalte-
nen mikroverkapselten Pigmente
lassen die störenden Flecken im
Gesicht sofort verschwinden. Der
ebenfalls enthaltene hautberuhi-
gende Aktivstoff mildert die Pig-
mentflecken längerfristig. Durch
seinen sehr hohen Lichtschutzfak-

tor 50+ schützt Lentisol zudem
vor der UV-bedingten Entste-
hung neuer Flecken.

Das sagen Derma-Experten
„Für Betroffene ist Lentisol

eine große Erleichterung“, weiß
Derma-Experte Bastian Baasch.
„Viele haben lange nach einer
effektiven Lösung gesucht. Nun
gibt es Lentisol. Die Spezial-
creme lässt Pigmentf lecken
nicht nur sofort verschwinden,
sondern mildert sie auch länger-
fristig und beugt der Entstehung
neuer Flecken vor. Eine sehr
gelungene dermokosmetische
Innovation.“
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delbeschwerden. Langersehnte
Hilfe kommt aus der Natur:
Taumea (Apotheke, rezeptfrei).

Natürliche Hilfe bei
Schwindelbeschwerden
Wissenschaftler entwickelten

einen speziellen Dual-Komplex,
der bei Schwindelbeschwerden


